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Feuerwehr-Musikzug der Stadt Bielefeld brachte Schwung in die Spenger Stadthalle.
Männergesangverein Hücker-Aschen trug zum Gelingen der Veranstaltung bei

Von Jette Marie Momberg

¥ Spenge. In seinem 50. Ju-
biläumsjahr gab der Feuer-
wehr-Musikzug der Stadt Bie-
lefeld ein Herbstkonzert in der
Spenger Stadthalle. Dabei hat-
ten die rund 40 Musiker, die
bereits zum dritten Mal in
Spenge spielten, wieder Un-
terstützung vom Männerge-
sangsverein Hücker-Aschen,
der zum zweiten Mal mit da-
bei war.

Das Programm war bunt
durch alle Musikrichtungen
gemischt und beinhaltete auch
einige Stücke aus dem Jubilä-
umsprogramm. So spielte der
Musikzug unter dem Motto
„Einzigartig vielseitig seit 50
Jahren“ zu Beginn Walzerme-
lodien, die die Zuhörer im An-
schluss erraten sollten.

Bei einem Udo-Jürgens-
Medley wippte das Publikum
gerne zu den Melodien von
„Aber bitte mit Sahne“ oder
„Griechischer Wein“ mit – und
manch ein Gast sang sogar mit.

Der Dirigent des Musikzu-
ges Thomas Görg zog mit sei-
nen Musikern mit dem an-
spruchsvollen Stück „Music“
die Zuhörer in den Bann.

Die musikalische Vielfalt
und Ausdrucksstärke haben
sich die Musiker erarbeitet:
2.600 Proben haben Mitglie-
der des Musikzuges über Ge-
nerationen in den vergange-
nen 50 Jahren absolviert und
seit 1966 über 900 Notenstü-
cke gespielt.

So war auch das nächste
Stück eine Wiederaufnahme
aus alten Zeiten. „Wir haben
in ungefähr zehn Proben und
insgesamt drei bis vier Zeit-
stunden an diesem Stück ge-
übt“, sagt Thomas Görg. Es
handelte sich hierbei um „Zwei
glorreiche Halunken“ des be-
rühmten Filmmusik-Kompo-

nisten Ennio Morricone. Die
Zuhörer fühlten sich musika-
lisch sofort in den Wilden
Westen hineinversetzt.

Mit dem beschwingten
Marsch„MarsderMedici“ging
es in die Pause.

Den Auftakt machte an-

schließend der Männerge-
sangsverein Hücker-Aschen.
„Wir freuen uns sehr hier sein
zu dürfen und das Konzert zu

bereichern“, sagte Friedel Pla-
cken, der Vorsitzende des
MGV. Mit Stücken wie
„Mensch ärgere dich nicht“
oder dem „Westfalenwalzer“
trugen die Sänger zum Ge-
lingen des Konzertes bei. Gut
kam beim Publikum auch das
Stück „Mein Kleiner Grüner
Kaktus“ an.

Im Anschluss spielte der
Feuerwehr-Musikzug Stücke
wie „Let me entertain you“
oder die Golden Hits der Beach
Boys. Die Idee, mit ortsan-
sässigen Chören und Gesangs-
vereinen gemeinsame Kon-
zerte in Spenge zu geben,
stammt von Rolf Strachau, Sa-
xophonist des Orchesters.

Thomas Görg dirigiert die Musiker des Feuerwehr-Musikzuges der Stadt Bielefeld, die unter anderem verschiedene Walzerstü-
cke spielen. FOTO:JETTE MOMBERG

DerMännergesangsvereinHücker-Aschen trägt demSpengerPublikumunterderLeitungvonHe-
ribert Josephs dem Publikum bekannte Stücke wie den Westfalenwalzer vor. FOTO:JETTE MOMBERG

Die Theatergruppe unterstützt die Arbeit von
Femina Vita und das Projekt „Kanu“

¥ Spenge (car). Nach sechs
Aufführungen enden die Vor-
stellungen der Theatergruppe
„Spieltrieb“ für 2016. In die-
sem Jahr stand das Stück „Ei-
ne Braut zu viel“ von Wolf-
gang Binder auf dem Pro-
gramm.

Bereits seit 32 Jahren füh-
ren die Mitglieder von „Spiel-
trieb“ jährlich eine Theater-
aufführung auf. Der Erlös wird
für einen guten Zweck gespen-
det. Die Spendenempfänger
werden dabei von den Mit-
gliedern ausgewählt. Dabei
wird versucht den Spenden-
zweck inhaltlich mit dem Stück
zu verbinden, auch wenn es
nicht immer möglich sei. In
diesem Jahr gehen 1.300 Euro
an den Verein Femina Vita und
1.300 Euro an das Projekt Ka-
nu des deutschen Kinder-
schutzbundes in Bielefeld.

Femina Vita ist eine Bera-
tungsstelle für Mädchen und
Frauen in Herford, die Gewalt
erlebt haben. Sie leistet auch
Präventionsarbeit und will ih-
re Beratungsstelle mit der
Spende weiter ausbauen. Für
die Organisation nahm Ingrid

Schneider, Mitbegründerin des
Vereins, den Scheck auf der
Bühne entgegen.

Das Projekt Kanu ist eine
Kooperation des Bielefelder
Jugendamtes, des Kinder-
schutzbundes, des evangeli-
schen Krankenhauses und der
Universität. Mit dem Projekt
werden Familien mit minder-
jährigen Kindern unterstützt,

die sich in schwierigen Le-
bensverhältnissen befinden.
Die Familien sollen gestärkt
werden, damit die Kinder wie-
der ein sicheres Umfeld erle-
ben können. Michael Legge-
mann, der für die Organisa-
tion kam, sagte: „Das Projekt
ist großartig und es ist ein-
zigartig mit solch einer Viel-
zahl von Institutionen zusam-

menzuarbeiten“. Mit der
Spende sollen das pädagogi-
sche Angebot erweitert und ei-
ne Aktion für die Ferien an-
geboten werden.

Ein kleiner Teil der Ein-
nahmen aus den Aufführun-
gen geht außerdem an das Ge-
meindehaus Mantershagen, in
dem die Vorstellungen statt-
gefunden haben.

Ingrid Schneider und Michael Leggemann nehmen je-
weils einen Spendenscheck der Gruppe „Spieltrieb“ entgegen. FOTO: CARINA CREMER
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Enger
Wolfgang Lange, 81 Jahre;
Ingeborg Pabst, 82 Jahre
Spenge
Helga Hellmann, 86 Jahre.

Der Kabarettist kommt am
12. November nach Lippinghausen

¥ Kreis Herford (nw/kg).
Andreas Rebers gehört nach
Meinung seiner Fans zu den
Spitzenkabarettisten in
Deutschland. Zu erleben ist er
am Samstag, 12. November,
um20UhrinderAuladerOlof-
Palme-Gesamtschule.

Im Schatten der Krisen und
einer aus den Fugen gerate-
nen Welt würden die Men-
schen Trost und Geborgen-
heit im Glauben suchen,
schreibt Rebers Agentur in ei-
ner Pressemitteilung. „Wir le-
ben aber in einer Zeit in der
die Religion bisweilen nicht
mehr Teil der Lösung, son-
dern Teil des Problems ist.“

Daher erwarteten die Men-
schen Antworten im politi-
schen Kabarett und freuten
sich auf einen Gottesdienst mit
Reverend Rebers, der im
Schatten des Terrors zwischen
Pegida, Antipegida und dem
alltäglichen Shopping als
Hausmeister des Herrn für et-
was Ordnung sorge.

Rebers sei wie eine losge-
rissene Kanone, die in jedem
Fall geladen sei, heißt es wei-
ter. Jenseits der handelsübli-
chen Klischees spiele er ein
Programm, das so unverwech-
selbar sei wie sein Humor und

seine Musikalität.
Karten gibt es im Vorver-

kauf:
in Bünde bei der Werbe-

agentur Anker & Naber, in
Löhne in der Buchhandlung
Dehne und in Herford in der
Buchhandlung Auslese im Els-
bach-Haus, in Hiddenhausen
bei Diestelhorst, im Bürger-
büro des Rathauses, in der Ge-
meindebücherei sowie online
auf www.hiddenhausen.de.

Aus Sendun-
gen wie „Neues aus der Anstalt“
und dem Satiregipfel ist Kaba-
rettist Andreas Rebers bekannt.

Auch Informationen zu den anstehenden Aktivitäten in den
Monaten November und Dezember

¥ Enger (nw). Der Generati-
onen-Treff Enger (GTE),
Werther Straße 22, öffnet
Sonntag, 13. November, von
15 bis 17 Uhr das Sonntags-
Café. Dann gibt es Infos zu
Veranstaltungen: Am Diens-

tag, 29. November, ist ab 15
Uhr die AWO Lenzinghausen
zum Kaffee und Singen mit
dem Duo Druschba zu Be-
such. Am Dienstag, 6. Dezem-
ber, findet von 15 bis 16.45
Uhr die Nikolausfeier im Al-

ten Dorfkrug statt (mit An-
meldung). Am Dienstag, 13.
Dezember, findet das Weih-
nachtsfrühstück von 9 bis 11
Uhr im GTE statt. Am Don-
nerstag, 15. Dezember, gibt es
eine Fahrt zum Weihnachts-

markt und Orchideen-Zent-
rum Celle (Anmeldung erfor-
derlich). Am 9. November, ist
eine Fahrt zum Landtag nach
Düsseldorf geplant, Abfahrt
um 7 Uhr ab ZOB Enger. Die
Fahrt ist ausgebucht.

¥ Spenge/Bünde (nw). Der
Versorger EWB lädt heute zu
einem Info-Abend zu Rauch-
meldern ein. Beginn ist um 18
Uhr im Kundenzentrum an der
Osnabrücker Straße 205 in
Bünde/Ahle. Bis zum 1. Ja-
nuar müssen alle Wohnungen
in NRW mit Rauchmeldern
bestückt werden. Es gibt Ant-
worten auf Fragen wie: Wie
viele Rauchmelder muss es ge-
ben? Ist der Eigentümer ver-
antwortlich oder der Mieter?
Welche Rauchmelder sind die
richtigen und wo sollten sie
montiert werden?
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am 8. November 2016

Mittagstipp

Jetzt auch online: nw.de/herford
Die NW und die lokale Gastronomie wünschen guten Appetit!

Inserieren Sie Ihr Mittagstisch-Angebot.
Ihre Ansprechpartnerin: Miriam Stanek, Tel. (0 52 21) 5 91 30

Café HudL
Tel. 0 52 21/1 89 10 16, Unter den Linden 12, 32052 Herford

Paniertes Schnitzel 
mit Erbsen-Möhren-Gemüse, dazu Kroketten 5,90 p

Vegan: Mediterraner Bratreis mit Falafelbällchen 5,90 p

Mathilde kulinarisch
Tel. 0 52 21/5 93 47 20, Renntormauer 1–3, 32052 Herford

Krustenbraten an Thymiansauce
mit Erbsengemüse und Kartoffelpüree 5,50 p

Kesselgulasch vom Rind mit Zwiebeln, Paprikastreifen und 
Kohlrabi-Karotten-Gemüse mit Pennenudeln 5,50 p

Hotel Pfennigskrug
Tel. 59 97-77, Engerstraße 82, 32051 Herford

Steckrübeneintopf mit Wurzelgemüse,
Kartoffeln, Kasselerwürfeln, hierzu reichen wir Baguette 3,90 p

Gebratenes Seelachsfilet auf Balsamico-Linsen-Gemüse 
mit Lauch und Tomaten, dazu Rosmarinkartoffeln 8,80 p

Alle Speisen auch zum Mitnehmen.
Weitere Gerichte finden Sie auf unserer Mittagskarte.

Restaurant Nil – Vielfalt vom Feinsten
Tel. 18 71 90, Kurfürstenstraße 4, 32052 Herford

Mittagsbüfett im Nil – immer frisch,
immer lecker, immer ohne Wartezeit!
Antipasti, Salate, Fleisch, Fisch und knusprige Pizza 8,90 p

Elsbach-Restaurant
Tel. 28 28 28, Goebenstraße 3–7, 32052 Herford
Alle Gerichte auch zum Mitnehmen:
Lasagne al Forno in Tomatensugo mit Béchamel überbacken 7,50 p

Großer Thunfischsalat 
mit Zwiebeln, Ei, Peperoni und Pane Rustico 8,50 p

Fleischerei Overbeck
Tel. 5 61 76, Wellbrocker Weg 54, 32051 Herford

Hausgemachte Kohlrouladen mit frischem Mett,
dazu gibt es Rahmkohl und Salzkartoffeln 6,20 p

Tortellini in Sahnesauce und
Pizzaecken mit Tomate-Mozzarella oder Thunfisch ab 5,80 p

Aus unserem Frischeregal: 
verschieden gefüllte Wraps und leckere Salate
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Einem Teil unserer heutigen
Ausgabe (ohne Postbezieher)
liegt folgender Prospekt bei:
Unsere Kunden belegen oftmals nur 
Teilausgaben für ihre Prospekte.

Daher kann es vorkommen, dass Sie heute 
den untenstehend genannten Prospekt 
nicht vorfi nden.

Weitere Fragen beantworten wir Ihnen gerne!
Telefon (05 21) 5 55-6 27
oder Fax (05 21) 5 55-6 31


